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Teilnehmer: Dirk Heitmann (DH), Lars von Minden (LM), Aaron Dumke (AD), Thomas Gansel 

(TG), Lea Becker (LB), Oliver Grün (OG), Aike Hoppmann (AH), Philipp Tramm (PT), Peter 

Sagajewski (PS), 

Abwesend/Entschuldigt: Tobias Tiedtke (TT), Sven Peine (SP), Nadine Marfeld (NM), Kai 

Piepenbrink (KP), 

Protokollführer: Aaron Dumke 

  

Top 1: Begrüßung, Genehmigung der Tagesordnung u. Protokoll 

• DH begrüßt im Namen des BVA alle anwesenden Ausschussmitglieder und erläutert kurz den 
weiteren Ablauf der Konferenz. Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt,  

• PT stellt sich als zukünftiges Mitglied im VBVA vor. Lea Becker tritt als Vertreterin des 
Schiedsrichterausschusses zuständig für Beach bei. 

Top 2: Bericht des Verbands-Beachwartes 

• DH berichtet, dass sich die Tour in vielen Bereichen gut entwickelt, besonders im Jugendbereich. 
Die Erwachsenen-Beachtour sei nah dran an den Zahlen vor Corona, bestimmte Bereiche liefen 
jedoch weniger gut. So gibt es eine negative Entwicklung bei hochklassigen Turnieren. Es ist 
schwer Ausrichter zu finden, vor allem Sponsoren und Geldgeber fehlen überall. 

• Seit letztem Jahr ist das Borkumturnier nicht mehr Part der NWVV Tour, sondern jetzt auf 
DVV-Ebene angegliedert. Es sei aber gut ein Turnier der Deutschen Serie auf NWVV Grund zu 
haben. 

• AD ergänz zur NWVV-Tour und informiert über die Statistiken (s. TOP 5). Hierbei seien mehr 
Turniere ausgetragen worden als die letzten sieben Jahren. Jedoch sind dies vermehrt im D- 
und C.Cups. Die hochklassigen Frauenturniere werden kaum noch angeboten, da auch wenig 
Spielerinnen aktiv seien. 
Das Finale wurde auf Initiative von Spieler:innen in kleiner Version in Oldenburg durchgeführt. 
Besonderer Dank gilt hier Niels Galle. Auch hier waren gerade mal vier Damenteams am Start. 
Für 2024 gibt es auch noch keinen Ausrichter, hier wird es schwer jemanden zu finden. 

• Auch Deutschlandweit sei der weibliche Bereich in vielen LV sehr problematisch und ziehe sich 
hoch bis in die Deutsche Tour. Ziel sollte es sein, dass auch Hallenspielerinnen für den 
Beachbereich begeistert werden sollen. Was jedoch auch an den Trainern scheitern kann. 

• PS ergänzt zum Thema Jugend, dass bei jeder Meisterschaft jemand vom NWVV anwesend 
war. Es wurden viele Gespräche geführt, tolle Anlagen kennen gelernt. Die erstmalige U12 mit 
der Meisterschaft sei super gelaufen. Am 14.12. soll JBVAusschuss tagen. 

Top 3: Bericht des Verbands-Beach-Schiedsrichterwarts 

• TG berichtet über die Aktionen im Bereich Beachschiedsrichter von 2023. Vechelde Vallstedt, 
tolle Anlage und Ausrichter. Dort fand die Ausbildung statt, 15 Personen dort möglich. Viel 
Spaß bereitet wieder eine Ausbildung durchführen zu können. Lobt die Schierdsrichterleistung. 

• FB in SAMS online durchgeführt. Seit ca. 10 online in SAMS wird diese durchgeführt. Freut 
sich, dass eine Nachfolgerin gefunden wurde mit neuen Impulsen und Perspektiven. Bietet 
seine Unterstützung und Übergabe an, auch gerne in gemeinsamer Form.  

• LB freut sich mit dabeizusein,  

Top 4: NWVV-Senioren-Beachtour/Jugend-Beachtour 

• AD berichtet über die Turniere im Bereich der Seniorinnen und Senioren. Die Anzahl der 
Senio:innen-Turniere sei weiterhin rückläufig → geringe Nachfrage. Deutlich macht sich der 
Wegfall der Turniere in Ostfriesland bemerkbar. 

• Im Bereich der Jugend gibt es weiterhin viel Positives zu berichten. Die Anzahl der Turniere 
und Teilnehmenden sind weiter deutlich gestiegen und so hoch wie lange nicht mehr. Weit 
über die Zahlen vor Corona. Die neue Altersklasse in der U12 war ein toller Erfolg auch mit der 
NWDM 

 
 
 



 

Top 5: Erwachsenen-Beachtour 2023 

• AD informiert über die Anzahl der durchgeführten Turniere auf der Erwachsenentour. Hier gab 
es rund 13% mehr ausgerichtete Turniere im Vergleich zum Vorjahr. In allen Kategorien von D 
bis Top10+ gab es eine Steigerung. Den größten Anteil bildeten hierbei die D-Cups. Mit 
insgesamt 183 Turnieren ist dies der höchste Wert seit 2016, womit selbst die Zahlen in den 
Jahren vor Corona übertroffen wurden. Einziger Wermutstropfen sind die Topturniere der 
Damen. Besonders bei den A-Cups gab es nur wenige Ausrichter. Zurückzuführen sei dies auf 
die geringe Anzahl von Teams. Sinnbildlich ist hier das Teilnehmerfeld der weiblichen Teams 
beim NWVV-Finale.  

• DuFüs müssen bearbeitet werden, im Hinblick auf die Turniere mit DVV-Wertung. Hierbei 
verhält es sich so, dass gesamtdeutschlandweit die Turnierbezeichnungen einheitlich 
benennen werden soll. Dies führt dazu, dass die Namen der Turnierkategorien im NWVV sich 
verändern. Das A+ Turnier wird zum A-Cup mit DVV-Punkten. Einzige Änderung ist hier nur 
die DVV -Abgabe Jugendförderung und dass ein kleiner Teil der Zulassung über die DVV 
Punkte erfolgt. Bei Jugendmeisterschaften auf DVV-Ebene sind DVV-Punkte von Wert, über A-
Cups hier können sich Jugendteams so einfacher Punkte holen. AH ergänzt, dass durch die 
Implementierung von SAMS auf eine einheitliche Plattform alle User Turniere deutschlandweit 
können sehen, daher ist eine einheitliche Turnierbezeichnung für den Beacher deutlich 
einfacher → Mehrmandantenplattform. Es herrscht im Plenum Einstimmigkeit die Bezeichnung 
umzubenennen. LM ergänzt dies entsprechend auch kommunikativ zu verbreiten und 
Spierler:innen und Ausrichter:innen zu informieren. 

• Der neue Ball Mikasa BV550C wird verpflichtend auf der neuen Tour grundsätzlich als Spielball 
vorschreiben. 

• Auf Höhe der Premiumturniere kann es zu Änderungen kommen, welches Auswirkung haben 
könne → DH wird informieren. 

• Zum Thema Finale 2024 wird der Verband schauen müssen, wie es gestalten werden kann. 
Stade wird voraussichtlich nicht zur Verfügung stehen.  

Top 6: Zukunft Borkum 

- Bisher war Borkum nicht großartig Thema im Ausschuss, aktuell eine Thematik mit der Zukunft 

der Borkumturniere. 

- Für DH sind die Borkumturniere ein Teil der NWVV DNA, jedoch TN-Situation schwierig, die 

finanzielle Situation risikoreich. Kosten steigen exorbitant besonders im Veranstaltungsbereich. 

Die Sandqualität und der Strand generell werden jährlich schwieriger. Aktuell mitunter 

katastrophal sobald es regnet. 

- Personell ist es nicht mehr umsetzbar, dass eine hauptamtliche Person allein verantwortlich 

sei. 

- Rahmenbedingungen für Helfer auf ein entsprechendes Level halten/bringen. LM merkt an, die 

Verbindlichkeit von früher bei den jüngeren gibt es nicht mehr. Geht mehr zum Spontanen, 

ebenso Teilnahme als auch als Helfer. Die Messlatte und Vorschriften die es gibt, wird immer 

mehr, was zu mehr Aufwand führt.  

- Aufgabe sollte sein, was können wir tun, was können wir verbessern?. Was wäre alternativ 

eine Möglichkeit. 

- PS schlägt vor, das Turnier zu professionalisieren, Entlastung Familie von AD und eine 

Unterkunft zu stellen.  

- PT ergänzt, dass das Konstrukt über drei Wochen ehrenamtliche zu finden und diese zu halten 

nicht mehr zeitgemäß und entsprechend schwierig sei.  

- OG schlägt vor, eine AG zu gründen, die über mehrere Monate hinweg eine Alternative 

entwickelt. Dies würde jedoch Zeit dauern. Marketing sei wichtig. Außenwirkung und -

darstellung ein wichtiger Aspekt. 

- LM: auch kleinere Turniere umzusetzen fordert entsprechend Arbeit im Auf- und Abbau, aber 

neue Dinge sind generell nie verkehrt für die Motivation von Helfer. 

- PS: ein Ausfall in 2024 sei nicht zu empfehlen. 



- Letzendlich werden die Ausschussmitglieder gebeten Ideen zu sammeln und mitzuteilen wie 

und ob es weitergehen wird. Große Bitte sei es zudem, dass zukünftig der Ausschuss in 

solchen Themen mitwirken soll.  

Top 7: Umsetzung der Beachlizenzgebühr ab 2024 

• Der NWVV-Verbandstag hat im Mai beschlossen eine Beachlizenzgebühr einzuführen. Diese 
wird ab 2024 verpflichtend in Höhe von 7€ - gleich wie der Hallenspielerpass- eingeführt. Neue 
und verlängerte Lizenzen in SAMS werden entsprechend kosten. Jugendlizenzen sind 
kostenfrei und sollen dies auch weiterhin bleiben. PT klärt noch einmal, dass Jugendliche auch 
auf der Erwachsenenbeachtour kostenfrei spielen. Programmierung ist bereits vor ein paar 
Jahren erfolgt, muss daher nur in SAMS in der Lizenz eingerichtet werden.  

• DH: Einführung der Gebühr könntet rechtlich ein Problem werden, nach Statuten DVV muss 
eine Zugangsfreiheit gewährt werden. Dies sollte noch einmal geprüft werden. Andere LV 
machen dies ohne Gebühr für DVV-Turniere. 

• LM merkt an, die Einführung der Gebühr entsprechend zu kommunizieren, AD nimmt sich der 
Aufgabe an. 

 
 

 

 

Dirk Heitmann und Aaron Dumke bedanken sich für die konstruktive Sitzung. 

 

 

 

i.A. 

Aaron Dumke       Dirk Heitmann 

Protokollführer       Beachwart 


